
  Eröffnung und 
  Öffentlicher Abendvortrag

 18.00 Begrüßung
  durch Oberbürgermeister 
  Richard Arnold (Stadt Schwäbisch Gmünd) 
  und Katrin Dort (SWAK)

 18.30 Christoph Cluse: 
  Rationalisierung und Ressentiment. 
  Zur Ausgrenzung der Juden 
  aus südwestdeutschen Städten im 
  langen 15. Jahrhundert

  Musikalisches Rahmenprogramm
  Lena Kuhn

  Anschließend Empfang 
  durch die Stadt Schwäbisch Gmünd

Stadtarchiv Schwäbisch Gmünd
Augustinerstraße 3
73525 Schwäbisch Gmünd
www.schwaebisch-gmuend.de
Telefon 07171 603 4150

Organisation
Niklas Konzen (Schwäbisch Gmünd)
Arnd Kolb (Schwäbisch Gmünd)
David Schnur (Saarbrücken)
Sabine Ullmann (Eichstätt)

Anmeldung
stadtarchiv@schwaebisch-gmuend.de

Die Veranstaltung 
ist öffentlich und kostenfrei.

Anreise
Das Congress-Centrum Stadtgarten (CCS) 
befindet sich westlich der Gmünder 
Altstadt und ist vom Bahnhof aus in wenigen 
Minuten zu Fuß erreichbar.

Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd
Rektor-Klaus-Straße 9
73525 Schwäbisch Gmünd
www.ccs-gd.de

Veranstalter

Gefördert 
durch die 
Stiftung 
Heiligenbruck

JÜDISCHES LEBEN IN 
SÜDWESTDEUTSCHEN STÄDTEN 
DER VORMODERNE
13.-15.11.2026

Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd
Emanuel-Leutze-Saal

Stadtansicht von Eustachius Jäger (ca.1700) mit Darstellung der 
mittelalterlichen »Judenschule« (mit Staffelgiebel). Museum im Prediger 
Schwäbisch Gmünd, JEB-2622-GD-2.

Fr 13.11.2026 KONTAKT

65. Arbeitstagung 
des Südwestdeutschen 

Arbeitskreises für 
Stadtgeschichtsforschung A

b
b

il
d

u
n

g
e

n
: 

©
 S

ta
d

ta
rc

h
iv

 S
ch

w
äb

is
ch

 G
m

ü
n

d
 /

 G
e

st
al

tu
n

g
: 

fr
e

it
a

g
u

n
d

h
äu

ss
e

rm
an

n



 9.00 Sabine Ullmann: 
  Einführung und Begrüßung

 9.15 Sektion 1: 
  Topographien und Gebäude
  Sektionsleitung: Mark Mersiowsky

  Simon Paulus: 
  Von Hoffesten und Fledermäusen.
  Jüdische Siedlungsquartiere 
  des Spätmittelalters in Schwaben   des Spätmittelalters in Schwaben 
  und ihre bauliche Infrastruktur  und ihre bauliche Infrastruktur

  Dölf Wild: 
  Synagoge, Friedhof und ein Festsaal.
  Zur Topografie der jüdischen Gemeinde
  von Zürich im Mittelalter

 10.15 Kaffeepause

 10.30 Mareike Heering: 
  Zwischen Fenstern. Zwischen Fenstern. 
  Jüdisch-christliche Nachbarschaft im   Jüdisch-christliche Nachbarschaft im 
  Spätmittelalter am Bodensee  Spätmittelalter am Bodensee

  Tobias Stampfer:   Tobias Stampfer: 
  Eine Judengasse ohne Juden?
  Zur Siedlungstopographie   Zur Siedlungstopographie 
  der jüdischen Gemeinde in Günzburg   der jüdischen Gemeinde in Günzburg 
  im 16. und 17. Jahrhundert  im 16. und 17. Jahrhundert

 11.30 Mittagspause 11.30 Mittagspause

 13.30 Sektion 2:  13.30 Sektion 2: 
  Jüdische Akteure und ErwerbsweisenJüdische Akteure und Erwerbsweisen
  Sektionsleitung: Sigrid Hirbodian  Sektionsleitung: Sigrid Hirbodian

  Andreas Lehnertz:   Andreas Lehnertz: 
  Jüdische Handwerksleute imJüdische Handwerksleute im
  Südwesten des Reichs  Südwesten des Reichs

 9.00 Sektion 4: 
  Reurbanisierung im 19. Jahrhundert
  Sektionsleitung: Benigna Schönhagen

  Fabian Braun:   Fabian Braun: 
  Ein Neuanfang mit Hindernissen.  Ein Neuanfang mit Hindernissen.
  Die Wiederansiedlung 
  der Landjuden in Schweinfurt 
  von 1804 bis 1871

  Frank Hirsch:
  Ländliches Judentum in Merzig.
  Katalysatoren der Moderne 
  am Rande eines Industriereviers

  Niklas Konzen:   Niklas Konzen: 
  Eine Neugründung   Eine Neugründung 
  im Königreich Württemberg.  im Königreich Württemberg.
  Die zweite jüdische Gemeinde   Die zweite jüdische Gemeinde 
  von Schwäbisch Gmünd  von Schwäbisch Gmünd

 10.30 Kaffeepause

 10.45 Sektion 5: 
  Überlieferungen und Vermittlung  Überlieferungen und Vermittlung
  Sektionsleitung: Eva Haverkamp  Sektionsleitung: Eva Haverkamp

  Johannes Moosdiele-Hitzler:   Johannes Moosdiele-Hitzler: 
  Judaica in reichsstädtischer   Judaica in reichsstädtischer 
  Überlieferung am Beispiel    Überlieferung am Beispiel  
  des Stadtarchivs Nördlingen

  Jonathan Mall / Josephine Burtey: 
  Mittendrin – 
  Jüdisches Leben im Südwesten.
  Zwei Ausstellungskonzeptionen   Zwei Ausstellungskonzeptionen 
  und ein landesweites Projekt  und ein landesweites Projekt

 12.00 Abschlussdiskussion
  Moderation: Sabine Ullmann

  Markus Wenninger: 
  Selbstbewusst und nicht konfliktscheu.
  Der jüdische Bankier Salman von Schaffhausen 
  und seine Tätigkeit von Zürich 
  über Schwäbisch Gmünd bis Nürnberg

  Andreas Weber: 
  Die Großstadt als politischer Die Großstadt als politischer 
  Handlungsraum jüdischer Akteure.  Handlungsraum jüdischer Akteure.
  Beispiele aus dem spätmittelalterlichen Nürnberg  Beispiele aus dem spätmittelalterlichen Nürnberg  Beispiele aus dem spätmittelalterlichen Nürnberg

 15.00 Kaffeepause 15.00 Kaffeepause

 15.15 Sektion 3:  15.15 Sektion 3: 
    Stadt-Land-Beziehungen
  Sektionsleitung: David Schnur  Sektionsleitung: David Schnur

  Christian Scholl:   Christian Scholl: 
    In und um Ulm herum.
  Juden in der Reichsstadt und ihre Kontakte   Juden in der Reichsstadt und ihre Kontakte 
  im städtischen Umland

  Lucia Raspe: 
  Aus der Stadt auf das Land?
  Das jüdische Schwaben und die Vertreibungen  Das jüdische Schwaben und die Vertreibungen

  Stefan Lang: 
  Das Hofgericht Rottweil und seine Bedeutung Das Hofgericht Rottweil und seine Bedeutung 
  als überterritoriale Rechtsinstanz für   als überterritoriale Rechtsinstanz für 
  die Juden im frühneuzeitlichen Schwaben  die Juden im frühneuzeitlichen Schwaben

  Jacqueline Turek: 
  Zur normativen Ausgestaltung und Zur normativen Ausgestaltung und 
  tatsächlichen Umsetzung des Judengeleits   tatsächlichen Umsetzung des Judengeleits 
  in süddeutschen Reichsstädten   in süddeutschen Reichsstädten 
  in der Frühen Neuzeit  in der Frühen Neuzeit

 17.15  17.15 Mitgliederversammlung des SWAKMitgliederversammlung des SWAK

 19.00 Abendessen 19.00 Abendessen 19.00 Abendessen

Sa 14.11.2026 Sa 14.11.2026

Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd
Emanuel-Leutze-Saal

So 15.11.2026

Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd
Emanuel-Leutze-Saal


